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Ein Material, zwei Komponenten, unendliche Möglichkeiten. Der 2K-Spritzguss revolutioniert Design
und Funktionalität in der Kunststoffverarbeitung. Doch was steckt hinter dieser Technologie, und wo
bietet sie echte Vorteile? Erfahren Sie, wie Silac dieses Verfahren einsetzt und welche spannenden
Trends die Zukunft bringt.

2K-Spritzgussverfahren: Effizient und vielfältig
In der modernen Kunststoffverarbeitung gibt es eine Vielzahl an Verfahren, um Bauteile mit
spezifischen Eigenschaften herzustellen. Neben Thermoplast und Duroplast hat sich in den letzten
Jahren eine weitere Technologie besonders bewährt: der 2K-Spritzguss. Diese innovative Technik
ermöglicht es, unterschiedliche Kunststoffe in einem einzigen Produktionsprozess zu kombinieren
und damit neue Dimensionen in Sachen Funktionalität, Design und Effizienz zu erschliessen.

Doch was steckt hinter dieser Methode, wie hat sie sich entwickelt und wo liegen die
entscheidenden Vorteile?

 

Ein Vergleich der Kunststofftechnologien
Die Wahl des richtigen Kunststoffs ist entscheidend für die Performance eines Produkts. Während
Thermoplaste und Duroplaste bereits seit Jahrzehnten industriell genutzt werden, bietet die 2K-
Technologie ganz neue Möglichkeiten. Ein Blick auf die drei wichtigsten
Kunststoffverarbeitungsverfahren zeigt, worin die Unterschiede und Stärken der einzelnen
Methoden liegen:

Verfahren Eigenschaften Vorteile Typische Anwendungen

Thermoplast
Wiederverformbar,
schmelzbar

Hohe Flexibilität,
einfache
Verarbeitung,
recyclingfähig

Verpackungen, Gehäuse,
Verschlüsse, Spritzgussteile

Duroplast
Chemisch
vernetzt, nicht
mehr schmelzbar

Hohe
Hitzebeständigkeit,
Formstabilität,
extreme
Belastbarkeit

Elektronik, Maschinenbau,
Hochleistungskomponenten

https://silac.ch/thermoplast-spezialist/
https://silac.ch/duroplast-spezialist/
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2K-Spritzguss

Kombination
verschiedener
Kunststoffe in
einem
Prozessschritt

Funktionale
Materialmischungen,
verbesserte
mechanische
Eigenschaften,
effiziente Produktion

Dichtungen, ergonomische
Griffe, Multikomponenten-
Bauteile

 

Während Thermoplaste und Duroplaste jeweils für sich klare Vorteile haben, ermöglicht der 2K-
Spritzguss, diese Eigenschaften gezielt in einem einzigen Bauteil zu vereinen. Harte und weiche
Komponenten, flexible und starre Elemente oder sogar verschiedene Farben lassen sich in einem
Arbeitsschritt kombinieren – eine Entwicklung, die das Design und die Funktion vieler Produkte
revolutioniert hat.

 

Die Geschichte des 2K-Spritzgusses
Die Grundlagen des Mehrkomponenten-Spritzgusses reichen bis in die 1960er Jahre zurück, als
erste Experimente mit der Kombination unterschiedlicher Materialien im Spritzgussverfahren
durchgeführt wurden. Doch erst mit der Weiterentwicklung der Maschinentechnik und der
steigenden Nachfrage nach funktionaleren und optisch ansprechenderen Bauteilen begann der
echte Durchbruch dieser Technologie.

In den 1980er Jahren fand das Verfahren erste industrielle Anwendungen – insbesondere in der
Automobil- und Konsumgüterindustrie. Schon früh wurde erkannt, dass durch die Kombination
verschiedener Kunststofftypen Mehrwert geschaffen werden kann. Ob weiche Dichtlippen an harten
Gehäusen, griffige Beschichtungen oder mehrfarbige Designs, der 2K-Spritzguss ermöglichte
Lösungen, die zuvor nur durch aufwändige Nachbearbeitung realisierbar waren.

Heute ist das Verfahren aus vielen Branchen nicht mehr wegzudenken. Dank modernster Maschinen
und präziser Prozesskontrolle lassen sich Materialkombinationen mit höchster Präzision und
Effizienz umsetzen.
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Weshalb gibt es nur wenige 2K-Anbieter in der Schweiz?
Obwohl der 2K-Spritzguss weltweit an Bedeutung gewinnt, gibt es in der Schweiz nur wenige
Anbieter, die dieses Verfahren beherrschen. Der Grund liegt in den hohen Anforderungen an
Technik, Investitionen und Know-how. 2K-Spritzguss erfordert hochpräzise Werkzeugtechnologie,
umfangreiche Materialkenntnisse und eine präzise Steuerung des gesamten Prozesses. Zudem sind
die Maschinen deutlich teurer als herkömmliche Spritzgussanlagen, was eine hohe
Investitionsbereitschaft erfordert.

Viele Kunststoffverarbeiter in der Schweiz setzen daher weiterhin auf klassische
Spritzgussverfahren, während sich nur spezialisierte Unternehmen wie Silac intensiv mit der 2K-
Technologie beschäftigen. Silac erkannte früh das Potenzial dieser Methode. Dank des eigenen
Werkzeugbaus konnte das Unternehmen schnell eigene 2K-Formen entwickeln und sich so als
verlässlicher Partner für anspruchsvolle Kunststofflösungen positionieren.

 

Vorteile des 2K-Spritzgussverfahren
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Die
besondere Stärke der 2K-Technologie liegt in der Möglichkeit, verschiedene Materialeigenschaften
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gezielt zu kombinieren. Dies bringt eine Reihe entscheidender Vorteile mit sich:

Funktionale Materialkombinationen1.
Durch die direkte Verbindung verschiedener Kunststofftypen entstehen Bauteile mit
optimierten Eigenschaften – beispielsweise harte Strukturen mit weichen, rutschfesten
Oberflächen oder flexible Dichtungen, die nahtlos in Gehäuse integriert sind.
Erhöhte Designfreiheit2.
Mehrfarbige Bauteile, transluzente Elemente oder feine Strukturoberflächen lassen sich in
einem einzigen Fertigungsschritt realisieren, ohne dass nachträgliche Lackierungen oder
Bedruckungen erforderlich sind.
Effizienz und Kosteneinsparungen3.
Da mehrere Materialien in einem Prozessschritt verarbeitet werden, entfallen aufwändige
Montage- oder Klebeprozesse. Dies reduziert den Materialverbrauch, spart Zeit und senkt die
Produktionskosten.
Hohe Haltbarkeit und Belastbarkeit4.
Im Gegensatz zu mechanischen oder verklebten Verbindungen zeichnet sich die 2K-
Technologie durch eine besonders hohe Festigkeit und Langlebigkeit aus. Da die Materialien
während des Spritzgiessprozesses direkt miteinander verbunden werden, entstehen
hochbelastbare und dauerhafte Verbindungen.
Nachhaltigkeit durch optimierte Materialnutzung5.
Ressourcenschonende Fertigungsprozesse und eine präzisere Materialauswahl tragen dazu
bei, Abfall zu reduzieren und umweltfreundlichere Kunststofflösungen zu entwickeln.

 

2K über die Kunststoffbranche hinaus
Während die 2K-Technologie traditionell in der Kunststoffverarbeitung verankert ist, findet das
Prinzip der Mehrkomponentenverarbeitung zunehmend auch in anderen Bereichen Anwendung.
Besonders in der Medizintechnik, Elektronikindustrie oder sogar im Baustoffsektor entstehen durch
Materialkombinationen neue innovative Produkte.

So werden etwa in der Medizintechnik Instrumente mit harten, sterilisierbaren Griffen und
gleichzeitig rutschfesten, weichen Oberflächen gefertigt. In der Baubranche sorgen 2K-Lösungen für
Materialien mit optimierter Stabilität und Flexibilität. Selbst in der Textilindustrie wird das Verfahren
genutzt, um Gewebe mit speziellen Eigenschaften auszurüsten – etwa wasserabweisende
Beschichtungen auf atmungsaktiven Stoffen.

Die Möglichkeiten sind vielfältig, und die Entwicklungen in diesem Bereich schreiten stetig voran.
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Silac – seit Jahren führend in der 2K-Technologie

Die breite 2K-
Produktpalette von Silac

Silac erkannte bereits 1994 das Potenzial der 2K-Technologie und setzte konsequent auf einen
hochmodernen Maschinenpark von Arburg – einem führenden Anbieter innovativer und qualitativ
hochwertiger Spritzgiessmaschinen aus Deutschland. Durch diese strategische Entscheidung
konnte das Unternehmen wertvolle Erfahrungen mit Mehrkomponententechnik sammeln und zählt
heute zu den Vorreitern der Schweizer Kunststoffbranche.

Ein entscheidender Vorteil von Silac ist der hauseigene Werkzeugbau, der die Produktion
hochpräziser 2K-Bauteile überhaupt erst ermöglicht. Dadurch lassen sich individuelle
Kundenanforderungen optimal umsetzen. Besonders bei Verschlüssen überzeugt Silac mit einer
perfekten Kombination aus harten und weichen Komponenten. Das Ergebnis: zuverlässige
Abdichtungen und clevere Klappverschlüsse – ein klarer Wettbewerbsvorteil, insbesondere in der

https://www.arburg.com/de/ch/produktwelt/spritzgiessmaschinen/
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Lebensmittel- und Kosmetikindustrie.

Mit jahrzehntelanger Erfahrung, hoher Innovationskraft und einem kompromisslosen Qualitätsfokus
ist Silac der perfekte Partner für Unternehmen, die die Vorteile der 2K-Technologie optimal nutzen
möchten.

 

Wohin entwickelt sich die 2K-Technologie?
Die 2K-Technologie bleibt nicht stehen – neue Materialien, verbesserte Maschinen und digitalisierte
Produktionsprozesse treiben die Entwicklung stetig voran. Einige der spannendsten Trends sind:

Nachhaltige Materialkombinationen: Der Einsatz von recycelten oder biobasierten Kunststoffen im
2K-Spritzguss wird immer relevanter.

Miniaturisierung durch Mikro-2K-Spritzguss: Insbesondere in der Medizintechnik wächst die
Nachfrage nach kleinsten, präzisen Bauteilen.

Intelligente Produktionsprozesse: Durch KI-gestützte Prozessoptimierung und Sensorik kann die
Qualitätssicherung in Echtzeit erfolgen.

Diese Entwicklungen zeigen: Die 2K-Technologie ist eine der zukunftsträchtigsten Methoden in der
Kunststoffverarbeitung – und Silac ist bereit, diese Zukunft aktiv mitzugestalten.

Mit Schweizer Präzision, Innovationskraft und langjährigem Know-how bietet Silac
massgeschneiderte 2K-Lösungen für unterschiedlichste Anwendungen. Profitieren auch Sie von
dieser vielseitigen Technologie und lassen Sie uns gemeinsam die nächste Generation von
Kunststofflösungen entwickeln.


